
G  B  1

G  B

Dez. 2016
Heft 307

Frank Greubel
aus: Dir blüht das Leben. Gebete von A bis Z von Frank Greubel. Katholische Landvolkbewegung Würzburg.www.klb-wuerzburg.de
FFFrFrFrFranananankkkkkkk GGGrGrGrGrG eueueueubbbbebebebelllllll

  Die Weihnachtsfreude 
   kann  man nicht auspacken.

  Man muss  sie ins Herz einpacken.
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Dechant KR Anton Opetnik
 

 Christa Schneider Josef Zvonarich
 PGR Grafenstein PGR St. Peter

 Christina Friessnegg Michaela Kulle-Hudelist
 Pastoralassistentin Redaktion

Seit dem Jahre 1992 
darf ich Semina-
re zur „Aufarbei-
tung der Lebensge-
schichte“ anbieten. 
Früher haben wir 
sie „Innere Hei-
lung“ genannt. Sehr 

viele haben diese Seminare schon besucht. 
Auch einige aus unserem Pfarrverband. 
Gehalten werden sie österreichweit. Das 
letzte war in Kirchberg am Wechsel. Da-
von ein Auszug aus dem Schreiben einer 
Teilnehmerin:

Aus ganzem Herzen danke ich Ihnen, dass 
Sie bei uns waren. Es ist ein Wunder gesche-
hen. Ich habe meine Schwester zu diesem 
Heilungsseminar einfach angemeldet. Da 
ich wusste, dass sie so unendlich unglück-
lich in all möglichen Esoteriksachen ver-
strickt war, bis zu den Schamanen usw.

Als ich ihr das mitgeteilt habe, sagte ich ihr, 
es gehe um Heilung der Familiengeschichte. 
Da war sie gleich interessiert. Dann hatte 
ich ein total ungutes Gefühl. Ich sagte mir, 
Inge, du kannst deine Schwester nicht ein-
fach anmelden, sie mitnehmen, wer weiß, 
ob sie will. Als die dann von mir erfuhr, dass 

Sie dieses Heilungsseminar machen, war sie 
sehr erfreut und fuhr mit. Als wir ankamen, 
wollte sie gleich wieder umkehren.

Aber am nächsten Tag, am Abend sagte sie: 
Inge, ich habe gespürt, es liebt mich jemand, 
wirklich. Sie war total glücklich. 

Sie hat mich zuerst angerufen und erzählte 
mir, wie viele Knoten in ihrem Herzen ge-
löst wurden. 

„Jesus hat mich im Arm gehalten bei der 
Geburt, sie hat das gespürt.“ Gestern Abend 
hat sie gesagt, sie wollte alle Teilnehmer 
umarmen und küssen (abbussln heißt das 
im Mostviertel).

Für mich ist das ein anstrengender 
Dienst, aber wunderbar und stärkt mei-
ne priesterliche Berufung. Die Teil-
nehmer erfahren die Barmherzigkeit 
des himmlischen Vaters. Und diese 
Tatsache hat mich in diesem Jahr der 
Barmherzigkeit noch einmal bestätigt.
Bin Gott dankbar für meinen Dienst und 
wünsche allen die Begegnung mit dem 
barmherzigen Vater  - Euer Seelsorger An-
ton Opetnik

B    V
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Geschichte des Sternsingens
 

Die Bibel berichtet von „Sterndeutern aus dem Osten“, die der Stern von Bethlehem 
zur Krippe geführt hat. Sie brachten dem neu geborenen Jesuskind Gold, Weih-
rauch und Myrrhe – Geschenke für ein Königskind. Wie viele Sterndeuter nach 
Bethlehem kamen, wissen wir nicht. Papst Leo der Große (5. Jahrhundert) meinte 
aber, dass es dem gesunden Menschenverstand entspräche, dass drei Gaben auf drei 
Überbringer hinweisen würden. 

In Erinnerung an diese erste Huldigung des Messias entwickelte sich ab dem Mittel-
alter der Brauch des Sternsingens: Männer kleideten sich wie Könige, zogen einem 
Stern folgend von Haus zu Haus und verkündeten singend die Geburt Christi. 

Die beliebte Neujahrstradition überlebte die Jahrhunderte und wurde 1954 von der 
Katholischen Jungschar aufgegriff en und mit neuer Bedeutung versehen. Mit der 
Hilfe unter gutem Stern wird die Friedens- und Segensbotschaft  der Geburt Christi 
in die ganze Welt gebracht. 

Für eine gerechte Welt

GRAFENSTEIN und ST. PETER: 
29. und 30. Dezember 2016

U  S   :

MACH MIT!
Sternsingen

gutes für andere menschen tun
gemeinsam was erleben

Spass und Action

ANMELDUNG für GRAFENSTEIN:

1. Adventsonntag nach der Messe oder 
bei allen Religionslehrerinnen in der VS

1. Probe: 
Dienstag, 29.11.2016 
von 17.00 - 18.00 Uhr
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V   
PFARRGEMEINDERATS - WAHL 2017

Unsere Pfarren leben von ehrenamtlichen Mitarbeitern, von Frauen und Män-
nern, die bereit sind, sich für Gott, die Pfarren und die Menschen einzusetzen. Zu 
diesen unverzichtbaren Helferinnen und Helfer zählen im Besonderen die Pfarrge-
meinderäte.

Der Pfarrgemeinderat ist jenes Kollegium der Pfarre, das zusammen mit dem Pfar-
rer / Pfarrvorsteher für die Seelsorge verantwortlich ist, sie mitträgt und Fragen des 
pfarrlichen Lebens entscheidet.

Wahlberechtigt am Sonntag, den 19. März sind Katholiken, die
1. am Wahltag in der Pfarre ihren ordentlichen Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-
enthalt haben und
2. vor dem 1. Jänner des Wahljahres das 14. Lebensjahr vollendet haben.

Kandidatensuche:
Wir bieten daher allen, die mit uns in der Pfarre mitgestalten wollen und das16. 
Lebensjahr erreicht haben, die Möglichkeit zu kandidieren. Wer Interesse hat, kann 
sich bitte in der Pfarrkanzlei oder bei den jeweiligen Obleuten melden.

Wahldurchführung:
Im Vorstand des Pfarrverbandes wurde beschlossen, die Wahl mit Namenslisten 
und Ergänzungsmöglichkeit durchzuführen.

Am Stimmzettel werden Sie die Namen einiger Katholiken fi nden, die sich bereits 
im Vorfeld bereit erklärt haben zu kandidieren. Zusätzlich gibt es freie Felder, wo sie 
Katholiken nach ihrer Wahl vorschlagen und eintragen können.

Sie erhalten dazu Informationen für die einzelnen Pfarren im Februar-Boten, bei 
den Gottesdiensten, den Obleuten und am Wahltag im Wahllokal wo die Stimmzet-
tel aufl iegen werden.

Wir bitten Sie, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Der Vorstand des Pfarrverbandes Grafenstein:
Dechant Anton Opetnik, Pastoralassistentin Christina Friessnegg
Christa Schneider, Michael Glantschnig, Josef Zvonarich Hubert Klimbacher
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R  HERBSTWALLFAHRT   P

54 Teinehmer aus St. Peter, Poggersdorf und Grafenstein nahmen an unserer Wall-
fahrt in die Steiermark teil. Um 8:00h in der Früh ging es los. Nach einem kleinen 
Frühstück in Obdach kamen wir um 
kurz vor 11:00h in Maria Buch bei Ju-
denburg an, wo wir um 11:00h die Hl. 
Messe feierten. Maria Buch, eine der 
ältesten Wallfahrtskirchen des oberen 
Murtales, besitzt 6 große Türkenker-
zen, deren Geschichte uns ein Priester 
von Judenburg erzählte. Gestärkt und 
gesegnet durch die Hl. Messe fuhren 
wir weiter nach St. Georgen, wo wir 
im Märchenwald beim Schnitzelwirt 
zum Mittagessen einkehrten. Anschließend stand die Frauenburg bei Unzmarkt auf 
dem Programm. Unter bzw. neben der Burgruine befi ndet sich die Jakobskirche, in 

der Pfarrer Anton mit uns eine An-
dacht feierte. Jeder der wollte bekam 
vom Priester einen Einzelsegen, der 
viele von uns sehr berührte. Im An-
schluss konnte noch jeder die Burg-
ruine besichtigen, die noch immer als 
Veranstaltungsort und zu verschiede-
nen kirchlichen Feiern genutzt wird. 
Gestärkt und reich gesegnet machten 
wir uns auf den Heimweg. In der Bu-

schenschank Tomale in Gölsach bei viel Gespräch,  Gemeinschaft  und einer guten 
Jause fand unsere Wallfahrt einen guten Ausklang.  Ein Tag mit GOTT  -   er hat für 
jeden etwas GUTES gebracht.                          Christa Schneider
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Wir möchten wieder einmal an Sie herantreten und um Ihren 
Druckkostenbeitrag für den Pfarrboten bi  en. 

Die jährlichen Kosten betragen etwa EUR 4.500,00. 
Mit Ihrer Hilfe können wir Sie auch weiterhin in der gewohnten Qualität 

mit Informa  onen der Pfarre versorgen. 
Bi  e spenden Sie deshalb mit beiliegendem Erlagschein 

im Rahmen Ihrer Möglichkeiten.
Natürlich freuen wir uns auch über Ihre Anregungen in Bezug auf unser 

Pfarrbla  . Wenn Sie Ideen haben oder etwas loswerden möchten, 
können Sie uns jederzeit 

per Email (grafenstein@kath-pfarre-kaernten.at) oder 
telefonisch (04225/2215) kontak  eren.

W    I  B !

... FÜR IHRE SPENDE

Kanzleistunden im Pfarramt Grafenstein
Mi  woch, 13.30 h - 18.00 h

Donnerstag, 13.30 h - 17.00 h
Tel: 04225/2215 

E-Mail: grafenstein@kath-pfarre-kaernten.at
www.pfarrverband-grafenstein.at

H  E   E -K -G   K  
 0 J    K    M , 

P , O , O , T ...
E  E    .  W  -

   D   9:30 - 11:00 
U    S  G . 
B  I      
P  C  F  

 0676/8227 6774 . 
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IGELGEDICHT: 
"IGEL MACHEN SONNTAGS FR H 

EINE SEEGELBOOTPARTIE. 
UND DIE KLEINEN JAUCHZEN FROH, 

DENN DAS BOOT 
DAS SCHAUKELT SO. 
PASST GUT AUF SAGT 

MAMA IGEL - 
DENN IHR HABT JA 

KEINE FL GEL. 
WENN IHR DANN INS 

WASSER FALLT- 
HUHU ISTS NASS 
UND BITTER KALT. 
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QUARTIERSUCHE 
ZWEI VON DEN DREI WEGEN F HREN 
MARIA UND JOSEF ZU DEN GAST-
H USERN, IN DENEN ES KEINEN 
RAUM MEHR GIBT. WELCHER WEG 
F HRT ZUM STALL?

Unterwegs nach Bethlehem
Maria und Josef mussten nach Bethlehem reisen, um sich dort 
in Steuerlisten eintragen zu lassen. Als sie den kleinen Ort er-
reichten, gab es keine Unterkunft für sie. Alle Gasthäuser waren 
belegt. Das Baby von Maria wollte aber schon auf die Welt. Es gab 
keinen anderen Platz außer einen Stall.

Hallo Kinder!
Ach wie die Zeit vergeht. Jetzt kommt wieder die Adventszeit und 
dann feiern wir den Geburtstag von Jesus zu Weihnachten. Freut ihr 
euch auch schon so wie ich...?? Um euch die Wartezeit 
auf Weihnachten zu verkürzen, hab ich für euch wie-
der ein paar Rätsel gesucht! Ich wünsch euch schon 
jetzt ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!
Viel Spaß und bis zum nächsten Mal!   
Eure Kirchenmaus Sausi
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DIENSTAG, 13. DEZEMBER
06:00 h Rorate Grafenstein

SAMSTAG, 17. DEZEMBER
06:00 h Rorate Poggersdorf
18:00 h St. Peter
SONNTAG, 18.DEZEMBER
4. ADVENTSONNTAG
08:30 h  Grafenstein - Schulchor
10:15 h Poggersdorf - Firmlinge
 Vortstellungsgottesdienst

FREITAG, 23. DEZEMBER
06:30 h Rorate Poggersdorf - VS

SAMSTAG, 24. DEZEMBER
16:00 h Grafenstein Kindermette 
 in der VOLKSSCHULE !!
16:00 h Dolina Kindermette
21:30 h St. Peter Christmette
21:30 h Poggersdorf Christmette
23:00 h Grafenstein Christmette

SONNTAG, 25. DEZEMBER
09:00 h Th on
10:15 h Poggersdorf
MONTAG, 26. DEZEMBER
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Grafenstein

SAMSTAG, 31. DEZEMBER
17:00 h Grafenstein
SONNTAG, 01. JÄNNER 2017
09:00 h  St. Peter
10:15 h Poggersdorf

T  - G
(Eventuelle Änderungen bitte der aktuellen Gottesdienstordnung entnehmen)

SAMSTAG, 26. NOVEMBER
11:00 h Leibsdorf - f Verst. Senioren
15:30 h Wutschein
18:00 h St. Peter
SONNTAG, 27. NOVEMBER
1. ADVENTSONNTAG
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Dolina - Kindergarten
16:00 h  Leibsdorf

SAMSTAG, 03. DEZEMBER
06.00 h  Rorate Firmlinge
18:00 h Th on
SONNTAG, 04.DEZEMBER
2. ADVENTSONNTAG
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Leibsdorf

DIENSTAG, 06. DEZEMBER
17:00 h  Poggersdorf-Krankengottesd.

DONNERSTAG, 08. DEZEMBER
MARIÄ EMPFÄNGNIS
06:00 h Rorate Leibsdorf
10:00 h  Dolina
14:00 h Grafenstein - Altenehrung
16:00 h Grafenstein - Weihe an Maria

SAMSTAG, 10. DEZEMBER
06:00 h  Rorate Grafenstein
18:00 h St. Peter
SONNTAG, 11.DEZEMBER
3. ADVENTSONNTAG
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf

MONTAG, 12. DEZEMBER
06:30 h Rorate Grafenstein - VS
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DONNERSTAG, 05. JÄNNER
18:00 h Leibsdorf
FREITAG, 06. JÄNNER
09:00 h  Grafenstein - Sternsinger
10:15 h Poggersdorf - Sternsinger
SAMSTAG, 07. JÄNNER
18:00 h Th on
SONNTAG, 08. JÄNNER
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 14. JÄNNER
16:00 h St. Peter - Antoniusmesse
SONNTAG, 15. JÄNNER
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 21. JÄNNER
18:00 h St. Peter 
SONNTAG, 22. JÄNNER
09:00 h  Grafenstein - Radio Maria
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 28. JÄNNER
18:00 h St. Peter 
SONNTAG, 29. JÄNNER
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 04. FEBRUAR
18:00 h Th on
SONNTAG, 05. FEBRUAR
09:00 h  Grafenstein - Vorstellung der
 Erstkommunionkinder
10:15 h Leibsdorf

SAMSTAG, 11. FEBRUAR
18:00 h St. Peter
SONNTAG, 12. FEBRUAR
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 18. FEBRUAR
18:00 h St. Peter
SONNTAG, 19. FEBRUAR
08:30 h  Poggersdorf - Jägermesse 
10:15 h Grafenstein

SAMSTAG, 25. FEBRUAR
18:00 h St. Peter
SONNTAG, 26. FEBRUAR
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf

ASCHERMITTWOCH, 01. MÄRZ
18:00 h Grafenstein
19:00 h Poggersdorf

SAMSTAG, 04. MÄRZ
18:00 h Th on
SONNTAG, 05. MÄRZ
1. FASTENSONNTAG
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Leibsdorf
14:00 h Kreuzweg nach Saager

SAMSTAG, 04. MÄRZ
18:00 h Th on
SONNTAG, 05. MÄRZ
2. FASTENSONNTAG
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf
14:00 h Kreuzweg nach Saager

SAMSTAG, 11. MÄRZ
18:00 h St. Peter - Familienfasttag
SONNTAG, 12. MÄRZ
3. FASTENSONNTAG
08:30 h  Grafenstein - Familienfasttag
10:15 h Poggersdorf
14:00 h Kreuzweg nach Saager

DOLINA:
Jeden Samstag hl. Messe 

um19:15 h !!!
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Montag 28.11.2016 - 18:00 Uhr Schulterndorf, Truttendorf, Unter- und  
  Oberfi schern, Aich, Obermieger
Mittwoch 30.11.2016 - 18:00 Uhr St. Peter, Froschendorf, Althofen,
  Gumisch, Zapfendorf, Wölfnitz
Freitag 02.12.2016 - 15:00 Uhr Saager
Mittwoch 07.12.2016 - 18:00 Uhr Haidach, Replach, Oberwuchel, 
  Unterwuchel 
Freitag 16.12.2016 - 18:00 Uhr Pirk, Münzendorf, Mühlviertel
Montag 19.12.2016 - 18:00 Uhr Th on, Werda, Münzendorf
Mittwoch 21.12.2016 - 18:00 Uhr Grafenstein, Sand, Skarbin, Sabuatach
Donnersag 22.12.2016 - 18:00 Uhr Rain, Schloß Rain (bei Fam. Czernin)

Die Adventgottesdienste werden in der Kapelle in Grafenstein
bzw. in den unterstrichenen Orten/Kirchen gefeiert.

A
für die Verstorbenen der Ortschaften

K   G
Bezüglich der Kindermette am 24.12. gibt es heuer eine Neuerung. Die Feier um 
16 Uhr ist sehr beliebt und die Kirche schon viel zu klein. Und dazu wollen ja alle 

etwas sehen, besonders wenn die eigenen Kinder mitwirken.
Nach vielen Gesprächen haben wir uns im PGR entschieden diese Feier im 

Turnsaal der Clemens Holzmeister Schule abzuhalten. Für uns bedeutet das viel 
Aufwand. Wir machen es aber gerne, um allen, Kindern und Erwachsenen, einen 

guten Sitzplatz und einen besinnlichen Beginn der Weihnacht zu ermöglichen.
Bitte, kommen Sie, die ihr sonst gerne in der Kirche mitfeiert, diesmal in den 

Turnsaal der Schule. Euer Seelsorger Dechant Anton Opetnik!

KINDER - KIRCHE – FERIEN- WOCHE 2016/ 2017

Diese Veranstaltung wurde zum 1.Mal in Grafenstein abgehalten und wurde von 
vielen Kindern im Alter von 6 bis 14 Jahren aus dem Pfarrverband besucht, und 

von den Eltern sehr gerne angenommen. Im Jahr 2017 wird diese Ferien-Woche 
in der Zeit von Mo. 31. Juli bis Fr.4. Aug. wieder in Grafenstein stattfi nden. In 
diesem Zusammenhang bedanken wir uns sehr herzlich bei allen SPONSOREN 

die mit ihrem Beitrag im Jahr 2016 zum fi nanziellen Gelingen beigetragen haben.
Dechant und Pfarrer                                                                               PGR-Vorstand
Anton Opetnik                                                                                        Pfarrverband
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NIKOLOAKTION D  P  

Termin:  Montag, 5. Dezember 2016
  ab 16.30 Uhr

Anmeldung:  Im Pfarrhof Grafenstein
  Tel: 04225 / 2215

V   F

Unter dem Motto: "Herr wie ein Baum, so sei vor dir mein Leben," stellten sich am 
4. November 17 Firmlinge der Pfarrgemeinde. vor. Wir wünschen den Firmlingen 
eine gute Zeit der Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung! Die Jugendlichen 
teilten, mit der Bitte für sie zu beten, auch Kerzen mit einem Namenskärtchen 
aus. Wir freuen uns auf die heurige Firmvorbereitung!                            
     Christina Friessnegg, Elisabeth Illaunig und Sarah Hercog

 Katharina Lamprecht
Fabian Quantschnig, 
Max Tilke, Eva Juri, 

Yvette Messner, Marcus 
Marolt, Lorenz Strauß, 

Marcel und Tobias Jernej, 
Raphael Petzner, Antonia 

Kriegl, Fabienne Ferk, 
Sebastian Wolf, Julian 

Piskernig, Fabian Lippitz, 
Pia Puaschunder
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F   JUBELPAARE
Viele Jubelpaare folgten heuer wieder unserer Einladung und gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde wurde ein Gottesdienst in der Pfarrkirche gefeiert. Unser Dechant 
Anton Opetnik fand für jedes Paar sehr berührende Worte und segnete die Part-
nerschaft en und Familien. Umrahmt wur-
de der Gottesdienst von Seppi Oschwaut 
an der Orgel und auch das "Ave Maria" er-
tönte von Tino Taupe. In den liebevoll ge-
schmückten Seelsorgeräumen  wurden die 
Paare mit Familien mit Kaff ee und Kuchen 
verköstigt - ein herzliches Dankeschön al-
len freiwilligen Helfern rund um Christiane 
Kollienz! 

ERNTEDANK  G
Jedes Jahr dürfen wir uns zum Erntedank-
fest über eine wundervoll geschmückte Kir-
che freuen - Gott und die Natur beschenken 
uns reichlich mit den Früchten der Erde. 
Die Heilige Messe wurde dieses Mal von 
den Volksschulkindern gestaltet und gesan-
glich umrahmt. 

Nach dem Gottesdienst gab es auch wieder den traditionellen Schmalzmus, der 
von den Damen rund um Agnes Hudelist eigen-
händig hergestellt wurde. 
... und natürlich durft e das Kinderbasteln nicht 
fehlen - unsere Christiane Kollienz hat sich wie-
der etwas ganz besonderes für unsere Kleinesten 
einfallen lassen!
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...des Heiligen Vaters Papst Franziskus:

Allgemeine Gebetsmeinung
Für die Kinder, die in vielen Ländern als Kindersoldaten missbraucht werden: 
um Befreiung und Hilfe. 
Missionsgebetsmeinung
Für die Völker Europas: Die Schönheit und die Wahrheit des Evangeliums  möge 
ihnen Freude und Hoff nung schenken. 

...von Bischof Dr. Alois Schwarz:

...dass alle, die sich in diesen Tagen auf das Geheimnis der Menschwerdung des 
Sohnes Gottes ausrichten, in ihren Mitmenschen das Abbild Gottes entdecken.

G   S

„"Liebe Kinder! 
Heute rufe ich euch auf: 
Betet für den Frieden! 

Lasst die Selbstsucht und lebt die Botschaft en, 
die ich euch gebe. 

Ohne sie könnt ihr euer Leben nicht verändern. 
Das Gebet lebend, werdet ihr Frieden haben. 

Im Frieden lebend, 
werdet ihr das Bedürfnis verspüren, 

Zeugnis abzulegen, denn ihr werdet Gott entdecken, 
den ihr jetzt als fern empfi ndet. 

Deshalb, meine lieben Kinder, betet, betet, betet, 
und erlaubt Gott, dass Er in eure Herzen eintritt. 

Kehrt zum Fasten und zur Beichte zurück, 
damit ihr das Böse in euch und um euch besiegt. 

Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!"

B   M

Ich bin für sie da, wenn sie ein begleitendes oder beratendes Gespräch 
wünschen.                   Christa Schneider  0676 8227 7492

Rufen sie an, wenn sie Hilfe von Außen brauchen (Caritative Einrichtungen 
der Diözese oder des Landes).Wenn sie Lebens-, Sterbe- oder Trauerbeglei-
tung  in Anspruch nehmen möchten. 
Informieren sie sich, um sich selber oder anderen helfen zu können. 
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A   P
D  S   T  
02.10.2016 Clarissa Sabine KIENZL
02.10.2016 Jakob Paul SEREINIG
22.10.2016 Anton Josef Karl GRASCHY
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Barbara SCHLUDERMANN 
* 26.11.1933
+ 25.09.2016

Claudia 
KONSTANTINOVICS 

* 01.07.1991
+ 07.10.2016

********************
Noah

 * 08.01.2015
+ 07.10.2016

D  H      V  
  R ,    L   . 
H ,     D  F . A .

D  S   E   
04.10.2016 Hans HERCOG u. Sarah MATSCHEK
04.10.2016 Mario RODLER u. Isabella KARNELL

Franz OFNER
* 22.09.1938
+ 12.11.2016

Kranzablösen:
f + Barbara SCHLUDERMANN: Fam. Erich Bauer, Fam. Ferdinand Mossegger
f + Franz OFNER: Grafensteiner Faschingsgilde, Fam. Hans Pototschnig, Wandergruppe 
Grafenstein u. Gallizien, Albert Kutej, Erwin Lick (Friesach), Fam. Rothleitner, Abwehr-
kämpferbund Grafenstein, Tarockrunde, Fam. Siegbert Piskernig, Fam. Horst König, Fam. 
Franz Piskernig, Fam. Franz u. Hildegard Prossegger, Fam. Santner


